
Aus dem Gemeinderat 
- Bericht über die öffentliche Sitzung am 29. Juli 2026 

 

Starkregenrisikomanagementkonzept für die Gemeinde Aichstetten 
- Vorstellung Risikoanalyse und Handlungskonzeption 
- Flussgebietsuntersuchung Falchenbach 

 

In Zukunft ist voraussichtlich mit einer Zunahme von Starkregenereignissen zu rechnen. Dies kann zu 
Überlastungen von Gewässern und des Kanalnetzes – und damit zu unerwarteten Überflutungen – 
führen. 
 

Um die Einwohnerschaft, Gewerbereibenden, usw. bei Starkregenereignissen bestmöglich vor 
Überschwemmungsschäden schützen zu können, hat der Gemeinderat die Fassnacht Ingenieure GmbH 
im Rahmen eines vom Land Baden-Württemberg finanziell geförderten Projekts mit der Erarbeitung 
eines kommunalen Starkregenrisikomanagements beauftragt. 
 

Das Projekt konnte zwischenzeitlich abgeschlossen werden. 
 

Zunächst wurden im Rahmen der Gefährdungsanalyse mithilfe einer Simulation 
Starkregengefahrenkarten erstellt, welche die Fließwege, Überflutungstiefen und 
Fließgeschwindigkeiten visualisieren. 
 

Die Ergebnisse wurden dem Gemeinderat, den Mitgliedern des Gemeinderats-Arbeitskreises 
„Hochwasser- und Katastrophenschutz“ und der interessierten Einwohnerschaft in einer öffentlichen 
Einwohner-Information am 14. Juli 2025 vorgestellt. 
 

Mit Hilfe der Starkregengefahrenkarten wurden dann in der Risikoanalyse kritische Bereiche und Objekte 
identifiziert und lokale Überflutungsrisiken bewertet. Für ausgewählte Objekte (z.B. Eichenwaldschule, 
Kindergärten, Haus der Begegnung) wurden alle für Starkregen relevante Informationen in Steckbriefen 
zusammengestellt. 
 

Auf der Grundlage der Erkenntnisse der Starkregengefahrenkarten und der Risikoanalyse wurde 
abschließend ein Handlungskonzept entworfen. Dieses Konzept umfasst Vorschläge für Maßnahmen, 
die das Überflutungsrisiko in der Zukunft reduzieren können. 
 

Bürgermeister Erath war es wichtig, vor der Vorstellung der Ergebnisse der Risikoanalyse und des 
Handlungskonzepts auf alle potenziell von den in den erarbeiteten Maßnahmen-Steckbriefen 
betroffenen Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer zuzugehen und in Erfahrung zu bringen, ob 
diese grundsätzlich bereit sind, Ihre zur Umsetzung der möglichen Maßnahmen erforderlichen Flächen 
bzw. Teilflächen einzubringen bzw. zur Verbesserung des Hochwasser- und Starkregenschutzes in 
unserer Gemeinde zur Verfügung zu stellen. 
Ergebnisse der Gespräche: 

• einige Flächen bzw. Teilflächen, die ursprünglich in den Maßnahmen-Steckbriefen enthalten waren, 
sollen nach den Gesprächen mit den jeweiligen Eigentümerinnen, Eigentümern und dem 
Landratsamt Ravensburg beispielsweise aus Gründen des Artenschutzes, des Naturschutzes 
und/oder aufgrund ihrer topographischen Gegebenheiten aus den Steckbriefen gestrichen und nicht 
in die weiteren Planungen einbezogen werden; 

• alle Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer haben sich grundsätzlich einverstanden erklärt, 
dass ihre Flächen bzw. Teilflächen in die anstehenden Planungen einbezogen werden dürfen. 

 

Bürgermeister Erath spricht den Grundstückseigentümerinnen und -eigentümern hierfür seinen 
herzlichen Dank aus. 
 

Die Präsentation zur Vorstellung der Risikoanalyse und des Handlungskonzepts ist – zusammen mit 
weiteren Informationen zum Thema Starkregenrisikomanagement – auf der Gemeinde-Homepage unter 
https://www.aichstetten.de/Starkregenrisikomanagement.html veröffentlicht. 
 

Aufbauend auf die Ergebnisse der Starkregenrisikomanagementkonzeption soll als nächstes die 
Flussgebietsuntersuchung (FGU) Falchenbach erfolgen. 
 

Die FGU Falchenbach liefert die Grundlage, ob mit Maßnahmen zur Verbesserung des Starkregen- und 
Hochwasserschutzes im Bereich Rieden die Fördervoraussetzung der Wirtschaftlichkeit erreicht werden 
kann. 
 

https://www.aichstetten.de/Starkregenrisikomanagement.html


Um eine Landesförderung für die Flussgebietsuntersuchung Falchenbach beantragen zu können, ist es 
erforderlich, dem Förderantrag ein Vergabevermerk beizufügen. 
 

Der Gemeinderat fasst folgende Beschlüsse (einstimmige Beschlüsse): 
1. Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse des Kommunalen Starkregenrisikomanagements 

zustimmend zur Kenntnis. 
2. Um die Grundlage, ob mit Maßnahmen zur Verbesserung des Starkregen- und 

Hochwasserschutzes im Bereich Rieden die Fördervoraussetzung der Wirtschaftlichkeit erreicht 
werden kann, zu erhalten, beauftragt der Gemeinderat die Verwaltung, beim Land Baden-
Württemberg einen Antrag auf Gewährung einer Zuwendung auf der Grundlage der Förderrichtlinien 
Wasserwirtschaft (FrWw) für die Flussgebietsuntersuchung Falchenbach zu stellen. 

3. Der Gemeinderat hat die Absicht, nach Vorliegen des Förderbescheides die Fassnacht Ingenieure 
GmbH auf der Grundlage des vorliegenden Honorarvorschlags und der Begründung der Verwaltung 
für den ausnahmsweisen Verzicht auf die Einholung von mindestens drei Honorarangeboten mit der 
Flussgebietsuntersuchung Falchenbach zu beauftragen. 

 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Agri-Photovoltaikanlage Stockbauren“ 
- Abwägung der im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit (öffentliche 

Auslegung) sowie der Beteiligung der Behörden und der sonstige Träger 
öffentlicher Belange eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen 

- Abschluss Durchführungsvertrag zwischen der Gemeinde Aichstetten und 
der dHb Solarsysteme GmbH 

- Satzungsbeschluss   
 

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 24. September 2025 den Beschluss zur 
Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Agri-Photovoltaikanlage Stockbauren 
Aichstetten“ gefasst. 
 

Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange erfolgte in der Zeit 
vom 28. Oktober 2025 bis 14. November 2025. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit erfolgte 
in der Zeit vom 16. Januar 2026 bis 6. Februar 2026. 
 

In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 22. April 2026 erfolgte die Billigung des Bebauungsplan-
Entwurfs. 
 

Die Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgte vom 18. Mai 2026 bis 19. Juni 2026. Die Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange erfolgte bis zum 10. Juni 2026. 
 

Der Gemeinderat fasst folgende Beschlüsse (einstimmige Beschlüsse): 
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Aichstetten macht sich die Inhalte der Abwägungs- und 

Beschlussvorlage zur Fassung vom 22. April 2026 zu eigen. 
2. Für die in der Gemeinderatssitzung beschlossenen Inhalte wurde bereits vor der Sitzung eine 

vollständige Entwurfsfassung zur Verdeutlichung der möglichen Änderungen ausgearbeitet. Die 
vom Gemeinderat vorgenommenen Änderungs-Beschlüsse im Rahmen der nun vorgenommenen 
Abwägungen sind mit den Inhalten dieser Entwurfsfassung identisch. Der Gemeinderat billigt diese 
Entwurfsfassung vom 10. Juli 2026. Die Änderungen beschränken sich auf Ergänzungen der 
Hinweise und redaktionelle Änderungen der Planzeichnung und des Textes. § 4a Baugesetzbuch 
sieht vor, dass Stellungnahmen nicht erneut einzuholen sind, wenn die Änderung oder Ergänzung 
offensichtlich nicht zu einer erstmaligen oder stärkeren Berührung von Belangen führt. Vorliegend 
sind daher keine Inhalte betroffen, die zu einer erneuten Beteiligung führen. Die von den 
Änderungen betroffenen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden entsprechend 
benachrichtigt. 

3. Der Gemeinderat billigt den zwischen der Gemeinde Aichstetten und der Vorhabenträgerin dHb 
Solarsysteme GmbH zu schließenden Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Agri-Photovoltaikanlage Stockbauren“ im vorliegenden Wortlaut. 

4. Der vorhabenbezogene Bebauungsplan "Agri-Photovoltaikanlage Stockbauren" in der Fassung vom 
10. Juli 2026 wird gemäß dem Satzungstext als Satzung beschlossen. 

 

Anmerkung 
Die Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan "Agri-
Photovoltaikanlage Stockbauren" ist an anderer Stelle in diesem Amtsblatt abgedruckt. 
 

Protokoll der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung 



 

Die Gemeinderäte nehmen das Protokoll zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am 24. Juni 2026 zur 
Kenntnis. 
 

Bekanntgabe von Beschlüssen, die vom Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung 
gefasst wurden 
 

Projekt Altersgerechtes Wohnen in Aichstetten – Kaufvertrag Hauptstraße 70 / Wagnerstraße 1 
 

Bürgermeister Erath gibt bekannt, dass der Gemeinderat in seiner nichtöffentlichen Sitzung am 24. Juni 
2026 dem Wortlaut des zu schließenden notariellen Kaufvertrags zwischen der Gemeinde Aichstetten 
und der Häfele Bauprojekte GmbH über die Flurstücke 44, 118 (Teilfläche) und 119 (Teilfläche) – 
Gesamtfläche 1.876 m² – zugestimmt hat. Die notarielle Beurkundung des Kaufvertrages erfolgte am 8. 
Juli 2026. 
 

Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 

Gewährung einer Zuwendung für das Feuerwehrwesen 
- Landratsamt Ravensburg – Zuwendungsbescheid vom 22. Juni 2026 

 

Mit Bescheid vom 22. Juni 2026 teilt das Landratsamt Ravensburg, Stabsstelle für Bevölkerungsschutz 
und Krisenmanagement mit, dass das Land Baden-Württemberg der Gemeinde Aichstetten im Jahr 
2026 eine jährliche Pauschalförderung für das Feuerwehrwesen in Höhe von 4.410,00 € bewilligt. 
 

Kinderkrippe St. Teresa Aichstetten 
- Aktualisierte Belegungszahlen im Kindergartenjahr 2026/2027 

 

→ September 2026:     9 Kinder 

→ Oktober 2026:     7 Kinder 

→ November 2026 bis Januar 2027:  8 Kinder 

→ Februar 2027:     7 Kinder 

→ ab März 2027:     6 Kinder 
 

Kinder- und Jugendbeauftragter der Gemeinde Aichstetten mit Schulsozialarbeit 
- Abrechnung der Stiftung St. Anna für das Jahr 2025 

 

Personalaufwand Stiftung St. Anna - 87.571,78 € 

Ausgaben Sommerferienprogramm - 1.571,21 € 

Sachkosten - 5.086,24 € 

Gesamtaufwand - 94.229,23 € 

Zuschuss KVJS Schulsozialarbeit 8.350,00 € 

Zuschuss Landkreis Ravensburg Schulsozialarbeit 5.900,00 € 

Einnahmen Sommerferienprogramm 724,20 € 

Summe Einnahmen 14.974,20 € 

von der Gemeinde zu tragen - 79.255,03 € 
 

Schulkinder- und Ferienbetreuung Grundschule Eichenwaldschule Aichstetten 
- Abrechnung der Stiftung St. Anna für das Jahr 2025 

 

Personalaufwand Stiftung St. Anna - 234.305,73 € 

Sachkosten - 8.540,83 € 

Gesamtaufwand - 242.846,56 € 

Elternbeiträge 45.690,00 € 

Landeszuschuss Verlässliche Grundschule 14.670,00 € 

Landeszuschuss Flexible Nachmittagsbetreuung 9.854,00 € 

Summe Einnahmen 70.214,00 € 

von der Gemeinde zu tragen - 172.632,56 € 
 

Mittagessen in den Kindergärten St. Michael Aichstetten und St. Vitus Altmannshofen, in der 
Kinderkrippe St. Teresa Aichstetten und in der Schulkinderbetreuung Grundschule 
Eichenwaldschule Aichstetten 
- Wechsel Essenslieferant 

 

Ende Mai 2026 teilte der bisherige Essenslieferant Menü-Service-Illertal den Grundschulen und 
Kindergärten in den Gemeinden Aitrach und Aichstetten mit, dass er die Essenslieferungen zum Ende 
des Kindergarten- bzw. Schuljahres 2025/2026 einstellen muss. 
 



Obwohl die jeweiligen Trägerinnen der Schulkinder-Betreuungen und der Kindergärten 
Vertragspartnerinnen des Essenslieferanten waren bzw. sind, haben die Bürgermeister Kellenberger 
(Aitrach) und Erath an der Suche nach einem neuen Caterer bzw. an den Gesprächen zur Gewinnung 
eines neuen Caterers für die Schulen und Kindertagesstätten in den beiden Gemeinden aktiv mitgewirkt. 
 

Aktuell sieht es danach aus, dass es gelingt, pünktlich zum Beginn des neuen Kindergartenjahres 
2026/2027 am 1. September 2026 einen neuen Caterer für die Essenslieferungen zu gewinnen. 
 

Die Gespräche befinden sich aktuell auf der Zielgeraden. Sobald diese erfolgreich abgeschlossen sind, 
werden die Eltern und Erziehungsberechtigten durch die Trägerinnen entsprechend informiert. 
 

Fragen und Anregungen zu Gemeindeangelegenheiten 
 

Aus der Zuhörerschaft wurden keine Fragen gestellt oder Anregungen geäußert. 
 

Baugesuche 
 

Der Gemeinderat stimmt folgenden Baugesuchen zu und erteilt das gemeindliche Einvernehmen: 

→ Anbau von vier Garagen an bestehende Lagerhalle; Aichstetten, Flurstück 404/8, Lauerbühl 71 
(einstimmiger Beschluss) und 

→ Anbau an bestehendes Wohnhaus sowie Errichtung einer Garage; Aichstetten, Flurstück 380/14, 
Rosenstraße 10 (einstimmiger Beschluss). 

 

Die Beschlussfassung über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zum Baugesuch „Umbau 
und Erweiterungsanbau an bestehendes Mehrfamilienhaus; Aichstetten, Flurstück 17, Poststraße 7“ wird 
vertagt. Der Gemeinderat wird in seiner nächsten öffentlichen Sitzung zunächst einen 
Grundsatzbeschluss über die Festsetzung der Mindest-Zahl der auszuweisenden und anzulegenden 
Stellplätze/Wohneinheit bei Bauanträgen im Rahmen des „Bauturbos“ fassen (einstimmiger Beschluss 
mit 10 Ja-Stimmen und drei Enthaltungen). 
 

Bauvoranfrage 
 

Der Gemeinderat vertagt die Beschlussfassung über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
zur Bauvoranfrage „Umnutzung Zweifamilienhaus in Achtfamilienhaus; Aichstetten, Flurstück 380/2, 
Fliederstraße 34“. Die Beratung und Beschlussfassung soll in der nächsten öffentlichen Sitzung auf der 
Grundlage des vom Gemeinderat zu fassenden Grundsatzbeschlusses über die Festsetzung der 
Mindest-Zahl der auszuweisenden und anzulegenden Stellplätze/Wohneinheit bei Bauanträgen im 
Rahmen des „Bauturbos“ erfolgen (einstimmiger Beschluss mit 12 Ja-Stimmen und einer Enthaltung). 
 

Kindergarten St. Michael Aichstetten 
- Grundsatzbeschlüsse zum weiteren Vorgehen 

 

Bürgermeister Erath erläutert den Sachstand beim Projekt „Kindergarten St. Michael Aichstetten“ sowie 
die erforderlichen nächsten Schritte und stellt die wesentlichen Inhalte des bei diesem Projekt zu 
beachtenden Vergaberechts vor. Es werden Grundsatzbeschlüsse im Gemeinderat benötigt über 

→ Sanierung / Anbau Bestand oder Neubau, 

→ ggf. Festlegung Projektumfang (Neubau dreigruppiger Kindergarten mit Erweiterungsoption sowie 
Mensa und Betreuungsraum Schulkinderbetreuung), 

→ ggf. Festlegung Bauweise (z.B. Massivbau, Holzbau, Modulbau, Holz-Systembau), 

→ ggf. Festlegung los- / gewerkweise Vergabe und Umsetzung oder Vergabe Planung und Umsetzung 
an Generalübernehmer und 

→ ggf. Festlegung Beauftragung Planungsleistungen (EU-weite Ausschreibung) oder Beauftragung 
Planung und Umsetzung Projekt an Generalübernehmer (je nach Projektumfang bzw. 
voraussichtlichen Gesamtkosten EU-weites Vergabeverfahren oder Vergabeverfahren auf der 
Grundlage der VergabeVwV). 

 

In der Beratung des Tagesordnungspunkts werden im Wesentlichen folgende Punkte vorgetragen bzw. 
angesprochen: 

→ Ergebnisse der Bestandsanalyse und Überlegungen zur Verbesserung der räumlichen Situation des 
Büros kab architekten GmbH, 

→ bedarfsgerechte Errichtung eines dreigruppigen Kindergarten-Neubaus mit Erweiterungsoption und 
Abriss Bestandsgebäude, 



→ Errichtung eines fünfgruppigen Kindergarten-Neubaus anstelle des von Bürgermeister Erath 
vorgeschlagenen bedarfsgerechten Neubaus eines dreigruppigen Kindergartens mit 
Erweiterungsoption, 

→ Zusammenlegung der Kindergärten St. Michael Aichstetten und St. Vitus Altmannshofen und 

→ Durchführung von Besichtigungsfahrten des Gemeinderats zu verschiedenen Kindertagesstätten 
mit vergleichbarer Größe in der Region. 

 

Der Gemeinderat fasst folgende Beschlüsse: 
1. Der Gemeinderat sieht als wirtschaftlichste Lösung zur Verbesserung der Raumsituation im 

Kindergarten St. Michael Aichstetten den Neubau des Kindergartens. Der Neubau soll auf der 
nördlich an den bisherigen Kindergarten angrenzenden Teilfläche des Flurstücks 252/1 Gemarkung 
Aichstetten (bisherige Nutzung: Zusatz-Parkplatz Turn- und Festhalle Aichstetten bei 
publikumsintensiven Veranstaltungen) geplant und errichtet werden (einstimmiger Beschluss). 

2. Der Gemeinderat spricht sich für die Planung und den Neubau eines dreigruppigen Kindergartens 
mit Erweiterungsoption sowie Mensa und Betreuungsraum für die Schulkinderbetreuung aus 
(einstimmiger Beschluss mit 11 Ja-Stimmen und zwei Enthaltungen). 

3. Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, dass die Verwaltung die Planung der Besichtigungen 
verschiedener Kindertagesstätten übernimmt und der Gemeinderat als geschlossenes Gremium die 
Besichtigungen durchführt (mehrheitlicher Beschluss mit 10 Ja-Stimmen und drei Nein-Stimmen). 

 

Kindergarten St. Michael Aichstetten 
- Auftragsvergaben Spielgeräte Außenbereich, Spielhaus und Gerätehütte 

 

Im Außenspielbereich des Kindergartens St. Michael Aichstetten muss ein Spielgerät ersetzt werden. 
Zudem soll ein Spielhaus angeschafft und eine Gerätehütte ersetzt werden. Im Haushaltsplan 2026 sind 
hierfür insgesamt 45.000 € (inklusive Leistungen Gemeindebauhof) eingeplant. 
 

Der Gemeinderat fasst folgende Beschlüsse (einstimmige Beschlüsse): 
1. Der Gemeinderat vergibt den Auftrag über die Lieferung und Montage des Spielgeräts „4-Turm-

Spielanlage mit Brücken“ auf der Grundlage des vorliegenden Angebots zum Angebotspreis von 
24.826,43 € inklusive Mehrwertsteuer an die Firma Kompan GmbH. 

2. Der Gemeinderat vergibt den Auftrag über die Lieferung des Spielgeräts „Dreier-Turn-Reck“ auf der 
Grundlage des vorliegenden Angebots zum Angebotspreis von 1.272,11 € inklusive Mehrwertsteuer 
an die Firma Kompan GmbH. 

3. Der Gemeinderat vergibt den Auftrag über die Lieferung eines Spielhauses „HABA pro Zirkuswagen 
Flo“ zum Preis von 2.449,00 € inklusive Mehrwertsteuer an die Firma Wehrfritz. 

4. Der Gemeinderat vergibt den Auftrag über die Lieferung eines Gerätehauses „Palmako“ zum Preis 
von 3.108,00 € inklusive Mehrwertsteuer an die Firma Hornbach. 

 

Kindergarten St. Vitus Altmannshofen 
- Auftragsvergabe Spielgeräte Außenbereich 

 

Im Haushaltsplan 2026 sind für folgende Anschaffungen / Maßnahmen zur Umgestaltung des 
Außenspielbereichs des Kindergarten St. Vitus Altmannshofen insgesamt 60.000 € (inklusive Leistungen 
Gemeindebauhof) eingeplant: 

→ Sonnenschutz Sandkastenbereich, 

→ Sandkastenabdeckung, 

→ neues Spielgerät im ehemaligen U3-Bereich, 

→ Erneuerung Wasseranschluss, 

→ Erneuerung Sandkästen und 

→ Abbau Zaun im ehemaligen U3-Bereich. 
 

Der Gemeinderat vergibt den Auftrag über die Lieferung und Montage der Wasserspielanlage Rainbow 
mit Sandspieltisch Wolke, Kletterbock, Spielhaus Alexander, Windbruch Cross Over, Baumbank Badun, 
Weidenhütte, Sandspielhaus Sonnenbäckerei, Sonnenschutz Quadrat und Sandkasten-Elementen 
inklusive Lieferung und Montage auf der Grundlage des vorliegenden Angebots zum Angebotspreis von 
48.347,32 € inklusive Mehrwertsteuer an die Firma eibe Produktion + Vertrieb GmbH & Co. KG 
(einstimmiger Beschluss). 
 



Bahnhof Aichstetten 
- Auftragsvergabe Bike & Ride Anlage 

 

Mit Bescheid vom 19. Mai 2026 hat die Gemeinde einen Zuschussbescheid vom Land Baden-
Württemberg für die Herstellung von Fahrradabstellplätze am Bahnhof Aichstetten als Bike & Ride 
Anlage in Höhe von 75 % bzw. maximal 24.480,00 € erhalten. 
 

Der Gemeinderat vergibt den Auftrag über die Lieferung der Fahrradabstellanlage am Bahnhof 
Aichstetten auf der Grundlage des vorliegenden Angebots inklusive Vogelschutz „Birdsticker®“ zum 
Angebotspreis von 19.922,27 € inklusive Mehrwertsteuer an die Firma Ziegler Metallbearbeitung GmbH 
(einstimmiger Beschluss). 
 

Mietspiegel Aichstetten 2027 
- Auftragserteilung 

 

Mehrere Städte und Gemeinden im Landkreis Ravensburg – darunter auch die Gemeinde Aichstetten – 
erstellen seit 2019 qualifizierte Mietspiegel. Jeweils im Vier-Jahres-Rhythmus ist eine Neuerstellung und 
danach jeweils nach zwei Jahren eine Fortschreibung der qualifizierten Mietspiegel erforderlich. 
 

Der fortgeschriebene qualifizierte Mietspiegel 2025 wurde vom Gemeinderat im Juli 2025 anerkannt und 
gilt seit 1. August 2025 (durchschnittliche Nettomiete – unabhängig von allen Wohnwertmerkmalen – in 
Aichstetten: 7,55 €/m²). 
 

Die nächste Neuerstellung steht zum 1. August 2027 an und soll wieder im Rahmen eines 
Kooperationsprojektes mehrerer Städte und Gemeinden im Landkreis Ravensburg erfolgen. 
 

Der Gemeinderat fasst folgende Beschlüsse (einstimmige Beschlüsse mit jeweils 11 Ja-Stimmen und 
zwei Enthaltungen): 
1. Der Gemeinderat beschließt Erstellung eines qualifizierten Mietspiegels für die Gemeinde 

Aichstetten im Rahmen des Kooperationsprojekts mehrerer Städte und Gemeinden im Landkreis 
Ravensburg. 

2. Der Gemeinderat beauftragt im Rahmen des Kooperationsprojekts das EMA-Institut für empirische 
Marktanalysen auf der Grundlage des vorliegenden Angebots vom 1. Juni 2026 zum Preis von 
5.652,50 € inklusive Mehrwertsteuer mit der Erstellung eines qualifizierten Mietspiegels (Angebot 1) 
für die Gemeinde Aichstetten. 

 
 


